
E R G E B N I S P R O T O K O L L 
 

über die 73. Sitzung des „Grünen Runden Tisches“ am 
Mittwoch, den 19.02.2025 um 18.30 Uhr  
im Kollegiumssaal des Rathauses Elmshorn 
 

 
Teilnehmende: Frau Czemper (SPD) 
  Herr Köpcke (SPD)  - bis TOP 8 
  Herr Konetzny (CDU) 
  Frau Höft (Bündnis 90/Die Grünen) - ab TOP 6 
  Frau Weilepp (Bürgerin) 
  Herr Schöne (Bürger) 
  Herr Biggemann (BUND) 
  Herr Dürnberg (NABU) 
  Herr Gretemeier (Sportangler-Verein Elmshorn-Barmstedt) 
   
Verwaltung:  Herr Schmidt-Hilger (Amt für Stadtentwicklung und Umwelt) 
   
Protokollführung: Frau Zapfe 
 
 
I. Allgemeiner Teil der Sitzung 
 
1. Eröffnung der Sitzung 
 
Herr Schmidt-Hilger eröffnet um 18.30 Uhr die 73. Sitzung des „Grünen Runden Tisches“ 
und begrüßt alle Anwesenden. 
 
 
2. Feststellung der Anwesenheit sowie Festsetzung der Tagesordnung 
 
Herr Schmidt-Hilger stellt die Anwesenheit fest und setzt die Tagesordnung fest. 
 
 
3. Genehmigung des Ergebnisprotokolls der Sitzung des Grünen Runden Tisches 

vom 06.11.2024 

 
Herr Schöne regt an, bei Versendung der Einladungen ebenfalls das Protokoll der vergan-
genen Sitzung erneut mitzusenden. Frau Zapfe wird dies zukünftig berücksichtigen. Das 
Protokoll wird genehmigt. 
 
 
4. Ergebniskontrollen 
 
Baumfällungen Besenbeker Straße 
Herr Schmidt-Hilger erläutert die Situation um die versäumte Pressemitteilung und bittet um 
Entschuldigung. Im Rahmen der Sitzung des Grünen Runden Tisches am 06.11.2024 wur-
de besprochen, dass es eine Pressemitteilung geben solle, welche noch in der Woche der 
Fällarbeiten nachgeholt wurde. In der Besenbeker Straße selbst sollen Bäume anderer Art 
an geeigneter Stelle nachgepflanzt werden.  
 
Streuobstwiese EBS 
Herr Schmidt-Hilger fragt Herrn Köpcke nach dem Stand des Projektes, von welchem er in 
der letzten Sitzung positiv berichtete. Dieser wird bei der verantwortlichen Lehrkraft nach-
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fragen, ob eine Vorstellung in einer kommenden Sitzung stattfinden kann. Herr Konetzny 
berichtet später, dass die AG der Schule sowie das Bio-Profil des 11. Jahrgangs bereits 
Bäume gestutzt und Insektenhotels errichtet hätten.  
 
 
II. Öffentlicher Teil der Sitzung 
 
5. Einwohner/-innen-Fragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
6. Mitteilungen der Geschäftsstelle 
 
Herr Schmidt-Hilger teilt mit, dass die Blutbuche inzwischen gefällt ist.  
Im Amt für Stadtentwicklung und Umwelt hat Herr Küstermann als Wasserbauingenieur 
seinen Dienst aufgenommen. Dieser wird in einer der kommenden Sitzungen vorgestellt. 
Weiterhin vakant ist die Stelle des Landschaftsplaners.  
Zurzeit sind zwei Plätze für Bürger/-innen des Grünen Runden Tisches nicht besetzt. In der 
Presse wurde dazu aufgerufen, sich bei Interesse an einer Mitarbeit zu bewerben. Es ha-
ben sich bereits vier Personen gemeldet, sodass Anfang April das Los über die Besetzung 
entscheidet.  
Herr Schmidt-Hilger berichtet vom erfolgten Spülverfahren im Hafenbecken der Krückau. 
Nun wird sich zeigen, ob dies nachhaltig effektiv sei.  
 
 
7. Hinweisschilder bei Insektenwiesen 
 
Dem Entwurf des Schildes wurde in Verbindung mit zwei kleinen Anmerkungen im Allge-
meinen zugestimmt.  
Bezüglich des Textes regt Frau Weilepp an, sich auf Tier- und Pflanzenarten zu beziehen, 
die auch in dieser Region zu finden sind. Nicht genannt werden sollten die Feldlerche, der 
Feldhamster, die Wachtel und der Schwalbenschwanz. Stattdessen sollten aufgenommen 
werden: der Stieglitz, der Grünfink, der Gimpel und der Kleine Fuchs. Weiterhin wird darauf 
hingewiesen, dass Wildbienen nicht in den Blüten, durchaus aber in den Stängeln nisten. 
Auch sollte möglichst ergänzt werden, dass die Wiesen teilweise in der Blüte zu mähen 
sind, da bei großem Artenreichtum ständig etwas blüht. Auf einige grammatikalische Fehler 
wurde hingewiesen.   
 
Ergebnis: 
Dem Entwurf des Schildes sollten nach Möglichkeit noch Blumen und ein Zusatz wie bspw. 
„Weitere Infos: QR-Code“ beigefügt werden.  
Der Text wird entsprechend der genannten Aspekte geändert und zur nächsten Sitzung 
erneut vorgelegt.  
 
 
8.  Kompensationsflächen 
 
Herr Dürnberg führt kurz in das Thema ein und bittet um eine Zusammenstellung der Kom-
pensationsflächen, sodass Mitglieder des Grünen Runden Tisches im Laufe der Vegetati-
onsperiode eruieren könnten, ob der Grundsatz der extensiven Bewirtschaftung beachtet 
wird. Herr Schmidt-Hilger präsentiert eine Übersichtskarte, die dem Protokoll beigefügt ist.  
Bezüglich der Pächtersuche für eine besonders feuchte Fläche an der Kruck wird Herr 
Dürnberg unterstützen; geplant ist, auf der Wiese Wasserbüffel unterzubringen.  



 - 3 - 

Frau Weilepp fragt nach, ob durch mögliche Entwicklungen an der Papenhöhe neue Aus-
gleichsflächen geschaffen werden müssen. Herr Schmidt-Hilger erläutert, dass dies vom 
entsprechenden Bebauungsplan abhängig ist und im jeweiligen Umweltbericht ausgewie-
sen wird.  
 
Ergebnis: 
Für die kommende Sitzung im Mai wird eine gemeinsame Radtour zu einigen Flächen vor-
bereitet.   
 
 
9. Ökologisch-naturkundliche Infopunkte Elmshorn 
 
Herr Schmidt-Hilger erläutert kurz, dass die Schilder momentan aufgrund der vorläufigen 
Haushaltsführung noch nicht erstellt werden können. Auch ist noch unsicher, ob im geneh-
migten Haushalt ausreichend Mittel zur Verfügung stehen werden.  
Zum vorgelegten Entwurf des Schildes zu Frühblühern (wurde als Anlage zur Einladung 
versendet) werden einige Anregungen insbesondere zu folgenden Themen aufgenommen:  

- Herkunft der Krokusse; heimische Frühblüher 
- Bild passend zum Text wählen (Frau Weilepp wird eigene Fotos zur Verwendung 

übersenden) 
- Statt „Landschaften“ den Begriff „Grünanlagen“ verwenden  
- letzten Absatz mehr zusammenfassen 
- Absatz 3 und 2 tauschen 

Herr Konetzny weist darauf hin, dass auch bei den bereits beschlossenen Infopunkten die 
Größe des endgültigen Schildes berücksichtigt werden sollte. Ggf. müssen alle Texte 
nochmals überarbeitet und gekürzt werden.  
  
 
Ergebnis: 
Der Entwurf des Schildes zu den Frühblühern wird unter Berücksichtigung der Anregungen 
überarbeitet und erneut vorgelegt. Die bereits beschlossenen Infopunkte sollen im Hinblick 
auf die Größe der Schilder nochmals überarbeitet und ggf. gekürzt werden.  
 
 
10. Verschiedenes 
 
Kiesschüttungen an der Krückau 
Herr Schmidt-Hilger berichtet, dass die Edmund-Siemers-Stiftung gern gemeinsam mit der 
AG der EBS sowie Schüler*innen der Anne-Frank-Schule Kiesschüttungen an den Stellen 
der Krückau vornehmen möchte, an die Fahrzeuge nicht gelangen.  
 
Radtour in nächster Sitzung 
Im Rahmen der nächsten Sitzung am 14. Mai 2025 sollen mit dem Fahrrad zum Einen die 
Kompensationsflächen an der Kruck entlang des Wanderweges vom Hafen bis zum Sand-
berg und zum Anderen die Flächen für die Kiesschüttungen an der Krückau besichtigt wer-
den. Treffpunkt wird voraussichtlich der Parkplatz des Hayunga am Wedenkamp um 18 Uhr 
sein. Weitere Informationen folgen mit der Einladung der Sitzung.  
 
 
II. Nichtöffentlicher Teil der Sitzung  
 
11.  Verschiedenes 
 
Es liegen keine Themen aus diesem Bereich vor. 
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Herr Schmidt-Hilger schließt die Sitzung um 20:00 Uhr. 
 
Im Auftrag  
 
gez. Zapfe 
Protokollführung 
 
 

Anlage:  Karte Übersicht Stiftungsflächen 
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